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_________________________________________________________________ 

Projekttitel 

Datengetriebene Quantifizierung des Informationsgewinns der 

Inspektion in der Wiederaufbereitung 

_________________________________________________________________ 

Hintergrund und Motivation 

Die Wiederaufbereitung von Produkten ist ein zentraler Baustein der Kreislaufwirtschaft. Ihr 

wirtschaftlicher Erfolg hängt maßgeblich vom Zustand der aufzubereitenden Produkte ab. 

Inspektionsprozesse liefern die notwendigen Informationen, um diesen Zustand zu beurteilen. 

Damit bildet die Inspektion die Grundlage für Entscheidungen über Wiederverwendbarkeit. Die 

getroffenen Entscheidungen bestimmen den weiteren Prozessverlauf, die Kosten, Zeit und 

den Umsatz der Wiederaufbereitung. 

Jeder individuelle Inspektionsschritt verursacht auch Kosten. Die zentrale Frage lautet daher: 

Lohnt sich ein weiterer Inspektionsschritt oder überwiegen die Kosten den zu erwartenden 

Informationsgewinn? Eine strukturierte und datengetriebene Entscheidungsgrundlage für 

diese Abwägung fehlt bislang in der Praxis. 

_________________________________________________________________ 

Zielsetzung des Projekts 

Ziel des Forschungspraktikums ist die Entwicklung und prototypische Umsetzung einer 

Methodik zur monetären Bewertung des Informationsgewinns einzelner Inspektionsschritte. 

Konkret sollen die Studierenden: 

● geeignete wissenschaftliche Methoden identifizieren, die den Wert eines Prozessschritts 

quantifizieren können, 

● ein Modell entwickeln, das den Mehrwert für einzelne Inspektionsschritte berechnet und 

den Inspektionskosten gegenüberstellt, 
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● eine Entscheidungsregel ableiten, die datengetrieben angibt, ob ein weiterer 

Inspektionsschritt wirtschaftlich sinnvoll ist, 

● die Ergebnisse der vorangegangenen Arbeit in einen anwendbaren Prototypen umsetzen 

(bspw. eine Python-basierte Anwendung mit grafischer Benutzeroberfläche) 

● das Modell anhand eines Anwendungsbeispiels aus der Wiederaufbereitung 

demonstrieren und validieren. 

_________________________________________________________________ 

Inhalte und Arbeitsphasen 

Das Projekt gliedert sich in folgende Phasen: 

Phase Inhalt 

1. Problemdefinition Literaturrecherche zu Prozessbewertungsmethoden 

2. Ideenfindung 
Erarbeitung möglicher Modellierungsansätze; Diskussion 

und Bewertung alternativer Vorgehensweisen 

3. Kriterienentwicklung 

Definition von Bewertungskriterien für die Modellgüte (z. 

B. Entscheidungsqualität, Rechenaufwand, 

Praxistauglichkeit) 

4. Entscheidung 
Auswahl und Begründung des finalen 

Modellierungsansatzes 

5. Durchführung 

Implementierung/Umsetzung, Erprobung am 

Anwendungsbeispiel, Auswertung und Interpretation der 

Ergebnisse 

_________________________________________________________________ 

Anforderungen an die Studierenden 

● Interesse an Kreislaufwirtschaft sowie quantitativen Methoden, Statistik und 

datengetriebener Entscheidungsunterstützung 

● Grundkenntnisse in Wahrscheinlichkeitsrechnung und/oder Statistik von Vorteil 

● Programmierkenntnisse (z. B. Python) wünschenswert, aber nicht zwingend erforderlich 

● Teamfähigkeit, selbstständige und strukturierte Arbeitsweise und wissenschaftliche 

Neugier 

_________________________________________________________________ 

  



Rahmenbedingungen 

● Teilnehmende: 3–5 Studierende 

● Zeitraum: Wintersemester 2026/27 (Oktober 2026 – März 2027) 

● Credits: 12 ECTS 

● Prüfungsleistung: Projektarbeit mit schriftlicher Dokumentation (ausgearbeiteter 

Prototyp und Bericht/Dokumentation des Tools) und Abschlusspräsentation (20 Minuten) 

● Betreuung: Kick-Off Termin mit inhaltlicher Einführung und Erwartungsmanagement; 

regelmäßige Austauschtermine zur inhaltlichen Unterstützung mit der Betreuerin 

_________________________________________________________________ 

Bewerbungsprozess 

Wohin sende ich meine Unterlagen?  

Bewerbungen werden direkt an die Betreuerin am Lehrstuhl gerichtet:  

        alicia.koegel@iwb.tum.de 

Bewerbungsfrist ist der 28.08.2026 

Welche Unterlagen sind einzureichen? 

● Aktueller Lebenslauf (tabellarisch) 

● Aktueller Notenspiegel 

● Optional: Motivationsschreiben (max. 1 Seite): Warum interessiert Sie dieses Thema? 

Welche relevanten Vorkenntnisse bringen Sie mit? 

_________________________________________________________________ 
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